
38 12/2009

Die Kunst, die Roulade & die Sonne 
Essen & Schauen im »Gasthof zur Sonne« in Oberehrenbach

Nein, eine idyllische Augenweide ist Obereh-
renbach auf den ersten Blick gewiss nicht.
Eigentümlich das Denkmal für den »Freyen
Bauern« im Dorfzentrum, errichtet zum 1000-
jährigen Jubiläum im Jahre 2007. Das Ensem-
ble mit Sitzbank, Blumenkasten und Brunnen
ist eine so heftige Stil-Mixtur, dass sie schon
wieder Charme versprüht. Nur wenige Schritte
bergauf, steht als Fluchtpunkt der »Gasthof
zur Sonne«, eine Landwirtschaft ohne Fehl
und Tadel. Und im Inneren hängt Erstaunli-
ches: Kunst! Ölbilder an allen Wänden, sorg-
fältig gehängt, schön anzuschauen: fiktive,
abstrahiert gemalte, gleichwohl »sinnliche«
Landschaften des Künstlers Dietrich Köhlert
(hat an der Nürnberger Kunstakademie bei
Ernst Weil studiert) – Berge, Gewässer, Wolken
in sanften Farben. Wie das? 

Nun, diese Wirtshausausstellung ist Teil des
regionalen Projekts »Kunst & Genuss«, organi-
siert von dem Nürnberger Grafiker und Maler
Volker Hahn, veranstaltet vom Tourismusver-
ein »Rund ums Walberla«. Und 12 Gaststätten
der Region beteiligen sich mit insgesamt 14
Künstlern! Kunst ist Geschmackssache, Essen
nicht. Es muss schmecken. Punkt. Und genau
das bietet die glücklicherweise einfach ge-
strickte Speisekarte dieses unaufdringlichen
Landgasthofs mit dem euphorischen Namen
»Zur Sonne«. Es gibt – auf der Mittagskarte –
Schweinebraten, »Schäufela« (schreibt man
hier so), Sauerbraten, Ente und Rouladen mit
Rotkohl. Und die georderte Rindsroulade (7,20
Euro) zerfiel fast unter der Gabel – so zart war
sie. Dazu in pikantem Fleischsaft. Sämtliche
hier gezapften Biere stammen von der Kloster-
brauerei Weißenohe. Angenehm: Freundli-
ches Personal und Gäste, die den Kulturschock
mühelos zu verkraften scheinen. Zu der Gast-
stätte der Familie Salb gehört auch eine Land-
wirtschaft mit eigener Schlachtung, dazu
Obstanbau und die obligatorische eigene
Obstbrennerei. Ganz klar: als Nachtisch ein
edler Haus-Brand. Spätestens jetzt finden
Kunst & Genuss zur Harmonie!

Jochen Schmoldt
»Gasthof zur Sonne« in Oberehrenbach 61, Tel:
09199/465; offen: 11–22 Uhr, Mittwoch Ruhetag;
www.gasthof-salb.de
»Kunst & Genuss«: Künstler in 12 Gasthäusern,
noch bis 31.12.2009
www.kunstgenuss.walberla.de
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